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(1379-1) Nr. 3249.

Erekutive Feilbictullg.
Poud.mk. k ^t^llki<^mte z .̂'ns. al«

Gericht, w«rv hiemit b.kaünt glmackl:
Es sei übcr ras 'Al'suchei, res Geor^

Mazi von Oloßl'crii. g,a/n Henii Jo«
ya,n, R'pl'Mlik Prayui von Laas weqeu.
aus oem Urtheile odo. 8. Jänner 1864.
Z. 53. sHuldiger 420 ft. ö. W, c. ». c.
in die erekl'tiue öff.utliche Verste!a.erul,a
der dcm Lshteru n,l'öri,;en. im Grunl>«
buche rcr Stadt.plrc i.'aas t-ul)̂  Ulb«Nr,
44 vo,kommcnoe,i Nialilät sammt A»-
»md Zu,i»l>ör im gerichtlich erdobene,,
Sa^pmi.iSwllth, von 1167 fi. 3. W.
g'w'II'get uuo ^ur Vornadme derseldeu
die f^'llltiven Feilbietungs'Tagsatzuuge»
alif re»

24, A l l gust,
24 S e p t e m b e r »lid
20. O l l o l ' e r 1864.

jedsSmvilVormi!tossellm9Ul)r.illdelAmtö'
kanzlsi mil dem Anhaute l'ssllmmt wo»
deu. day die ftilzubieteude Nealiiat nur
del ll^iel, Feillxllung auch unler re«'
SHay»l>q«iveltl,e an dcn Mcistbietlndeu
hi'.üanqf^sl'sü werde.

DasSchaßungsplolokol!, del Grund«
bllchslrtl.ifl uiid t>ie ^uallollSbedlüglnsss
k5»l'.n dei dicscm G.iichie i» 0e» ne«i'öl)tt>
lichlll Ämt?Nl!,i^„ liügesel,,,, wcrde».

K. k. Ve^ilk^iml ^.15, ais Gerichl,
am 30. In,,! itts',4

N381-1) Nr. 2967.

CrekllliveFcilbictung.
Pl' l ! psM r, k. Vszill«<,m,t l?,ias. ali?

G<lic1,t. wild hismit dtk.ui»t<)lmacht:
E a sci sll'cr ?.,s A»s»chsl, dcil Iako^»

.ssmsä>c".'i uc>» Vc lbn 's . gec,eu Mat ldäus
P^lzlü'zl) von Vcih i l ik l r c g l n , alls tew

Vergleiche ddo. 20. Juli 1864. Z. 3269,
schllloigel 68 fi. 65 lr. ösl W. ". » <:.,
in o<e elckulloe offcnlliche VciNsiss,rl!l,.,
0er. dem Llht,l,i ^edöii^en. im Gruuo.
buche der Herrschaft Schm cberss «ul» l)<»„..
Gslli,ol'uch Nr. 266 und l,u!» Uld.'Ni.
103, vorkomme»»^, Nealilälln im ^ericl'l.
Iich erbodenen SHäyui'liSwstthe vo«
77 ft.20ll. unl> 1342ft,80 kr. öft. W
^lwilliget, und zur Volnayme dcls,lb,ü
eie erekllliven ZcilditlungStagsatzullg,,,
auf ten

24. August ,
24. S e p t e m b e r und
26. O k t o b e r d. I . .

jedesmal Poimiltags um 9 Uhr. in
l>er Vmlök.nizlei mit dlm Aohauge bc«
Nimmt woroeu. dah di, feilzuble!,urlli,Nea'
litälen nur dti der I,hleu Feilliislunss auch
unter dem Schäpungswerlhe au dl>'
MeilU'itlenden hiulaligeneden weioeu.

Das Schapull^SprololoU. dei Gruul'.
l'uchöerlrall uuo die l,'lzillit!ouöl'tdi»gmss<
löünel! bei diesem Gerlchle iu de>' gswöpl!»
lich,u Amtssluuden eiugeseye» weiden.

K. k. VczirlSamt Laaö. als Gericht,
am 17. Juni 1864.

<14l0-l) Nr. 3560.
Crekutivc

Fahrllisselt-Fcilbictttllg.
Vom k l. V?,;!,k>^iml, Ac'elgbcrq,

als Gcricht, wild diemil bllaoiit gemacl't:
Es sc, übcr Aüsl'chtu des Hernl I . )I.

Wil'der iu Dorul 'm,. durch Hlrru Dr.
Ali^har. die crslutwe Flill'ittuüli dcr,
c>em Herrn l'lOiihalt' Wcrl, i„ Atfls!>fl^
^cdörigcu ^ahriüssl w c ^ n . ans dcm
Zalillm^soilftl^k dcs s. k. Lauses» als
Ha'idcl^slichlls il, i.'all)ach ddo. 6 Fe<
l>iuar 1864. Z- 606. schuldiqcr 250 fi.
'- «. 5, t'swillig«'!. u«ld es ssilü zor

Voilial'me delsellici! drei Fcilbielul'gs»
»ltmilif. »lud zwln: auf lcn

9. Augus t .
23. August uud

6. S e p t e m b e r l. I . ,
jedesmal Volmilla^s Uc'u 9 bis 12 Udr.
im zl)lle rer Zadllnsse alN'e>auml lvolrlil

Hicrou werdcn olc Kaüftuslige» nill
rrm 'Uemerlcu in Kem»lmi! üls^ßl. daß
ci.se gahcu,ss, bei r.r cistr» lind zweileu
FclllmllMH ulll lim oder übcr dcu Schäz-
^uü^öwellh und erst bei der dlilleu auch
ul.ler remscll'eu au dlu Mnslbiclcuoel,
luesdlU hinlmigea/l'eil wlr^e».

Z. l Prziilsamt ArclSberg alS Cc»
licht, am 9. Juli 1864.

(141^-1) ^ Nr. 1052

Erinnerung
an Johann Oguliu uou Vcll) Nr. 3.

Vou dem l. l. ivczlllöamlc Tscher»
nemlil. als Geilcht. »uno l>em abwfsciioe»
Zohann Oguliu von Vclh Nr. 3 hier«
mit erilniert:

Es babc Mathias Pezl'auer vo» Mit.
lerdorf Nr. 1 . durch ^ t n u Dr. Preuz,
wioll dc»ss!l)t» ras zlapilalsauilüüdx
quü^sgeiuch >>cl<i. Darleycns pr. 315 ft.
l), «. c,, <<ul» l>»-:,<.>«. 9. Mälz d. I . . Z.
1052 hleiamlS eiu^blacht. worüber dcm
ooul Hause ablvesludtn Iol,'a»il O.^ull»
'̂ ou Verl) Nr. 3 Ioda,,» Skubi^ vo»
Tsch'llitll'l'l nlö ^uil i lol ' !nl ln:I>lm auf
iclot Gcfalir u>,d Koill» l,>cNslll mindc.

Dtsscn wird derselbe zu t>,m E„dt
ullftal'l igct. daß er allenfalls zu rechlcr
Zeit sfllüi zu erschliul» oder sich ci»s>,
>n,dsru Sachlvaller zu l'csleUcn. u»id an-
hcr namhaft ;u machcn hal't. widri«
qs„s ri<sc Ntä)l?sache mit dcm aul,;c<
slellllll Kurator vcrdaudelt werden wir?.

K. l. Vezirkeamt Tscher»cwl'l. als
Glicht am 9. März 1864

(1412-1) Nr. 2743.

Erckutwe Feilbietllng.
Von dem s. l. Veznlsamte Ticher-

üemb!. als Gllichle. wird h>emit drkaunt
gemach! :

Eö sei über das Ansuchen der Maria
vciik«, lurch Hin. Dr. Preu; vo» Tscher»
nembl. sse^ei, IobannPauiom »onZl'udlio»
ssllo weacu. aus dem Verbliche vom 23.
Mai 1863. Z. 2250. schuloi^r 25 st.
ö W. e. 8. o., <n die escluliue öffcul.
Üche VerNligsruüss der. dem ^'.hiern ye-
hörigen, im Grundbllche ,»<! Ou, Tschcr»
„eml'lhof >ilt) N.lli.«Ns. 2 6 ' , uorlom»
m,l,se„ Ntalitm im gerichllich eil'ol'enen
<2chäpuü^öwer>l)e von 1361 fi. ölt. W.
^ewilli^et. u»d zur Vorn.chme dersllben
r i , drei sssi!l'le!una,stagsayu!!gci> auf ten

3. Au a. i l l ! .
3 S e p l e n> I' c r u»d
3. O k l o l i c r 1864.

jedesmal Volmitla^s um 9 Uhr. iu bcr
Amlöscnizlci mit dem A>ilia»ge l'sstimmt
worden. Vaö die ftilzuliieleüde Nealilät
»ur bei der Ilplen Feill'illnn^ auch unter
pem Schapil>'»^'w,rll)s an den Mestble»
lenren l'iillansss^sl'tn weide.

Das Schät)uu,i«prototoll. der Grund,
buchöerlrakt und die i.'ijllalioüsbet'lnglnsse
köünen l'c> dlssem Otril l ' t, iu deu gs-
lvöl'lilichrn Amtssllindlu ein^sshlu ll'crden.

K. l . Pezilksaml Tschllucmbl. als
Osricht. am 14 Juni 1864.

(1413-1)' " "Nr7"397.

Erinnerung
an die in l'lkaüntc» Psalsiidelitsii auf
das OlqoiU'lim des im Gruodl'ilche des
Gules Tyuruau ,̂ ul) <^N.N l 2 elnge'

trageuen Weinssarieus.
Vou dcm l. k, Vlzitlöamte Tsa)er«

»eml'l, als Gericht, wird tvn unbelanüle»
Prateudsulei, a»f di'.s Elgeuchimi t»ls
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lm Grundbnchc dcs Goles Tliulnan >̂il»
Pott 'Nr. 2 ciligetra^euen Wmlgarlcno
hltrnut etinuerl»:

Es habe Gsvlg Verli» von Podlog
Haus.Nr. 12, wider dieselben die ssla^e.
daß er obbsnannlcn Weingarten durch
Ersiynng in'ö Ei^enlbum erworben habe.
mid berechtiget sci. stch a» die Gewäbl
dieses Wcin^artens zll schreibe». ^ud
pi-ns«. 3 ! . Jänner d. I . , Z. 397. bier-
amls eil^cbracht. w^lüber zur stnnmarl«
scheu Verliaudlnng die Ta^sliyultg auf de»

5. August 1804.
früd 9 Uhr, mit dem Anhange des §.
18 d,r a. h. Entschließung vom 18. Ol>
tober 1845 angcordnc!, und den Gella^«
ten wegen ihres uiibekaünlen Auscntl)allel3
Johann Slubiz voil Tschernembl. ale
l^urliloi- «<! l^lmn auf lyre Gefahr und
Koste» bestellt wuide.

Dessen werden dieselben zll dem Ende
verständiget, daü fie aliens.'lis zu rechter
Zeil selbst zn erscheinen, oder sich eine«
andeln Sachwalter zu bestellen uud anher
namhaft zumachen haben, widrigrns diese
Rechtssache mil dcm aufnestelten Kurator
verhandelt weiden wird.

l!. k. Ae^ilksaml Tsehttnembl. alS
Gciicht. nm 20. Februar 1864.

(1414—1) Nr 2385.

Erekntive Feilbietultg.
Vo» dlm k. k. Veznksamte TsHer.

neml'l. als Gericht, wird hicmit bekannt
gemacht:

Es sel über das Ansuchen dlS Dr.
Anton Pfefferer uou Laibach qegen Miel'Qsl
Stelk vo» Hirschdois Nr. 2 weqcn. alis
dcm Vergleiche vom 23, September 1857.
Z. 2074. s^uldi^er 210 fi, ö. W. <'.>. <!,,
in die tl lkl l lwc öff^xliche Vkrslcigerl,u>i
der, dem ^'sßiel» gsböiigl», im Grund;
boede der Her>schaft Poland .»lili ^'oi».
l , N i l l f >N>. 104 vorkommenden Re^litäl
im gerichilich erl'obenei! Scl'äylliigswerllie
von 143 fi, ösl. W. gewi l l ig t , uno zur
Vornahme derselben die drei Feilbietungs'
tag sahnigen auf den

0. A u g u s t .
7. S e p i e m b e r und
8. O k t o b e r 1864,

jldeSmal Voimiltags ,<m 9 Uhr. in der
Amtokanzlei mit dem Anhange beslxums
worden, daß die feil,;ublsteude Real,tät
nur bsideilsh!cnFeiIdi,tl!nqauchunlerdem
Schähungswerlhe an den Meistbi tenden
liintansssqfl'sn werde.

DaS Schähnn^prolokoll. der Grund,
buchö^tlakt und die ^zilanonSbedingmsse
können l'eldifftm Gcnchlt in den glwobu-
lichen Amtostuüden eiü^seheli werden.

ss. k. Velirks.nnt Tscheruemol. als
Gericht, am 26. Mai 1864.

( 1 4 1 5 - 1 ) Nr. 2066.

Gnklltive Feilbictllllg.
Von dem k. f. Veznksamtf Tscher»

neml'l. als Gericht, wi>b hiemit bekannt
gemacht:

Eö sei nber ?l»suchc!l d,s Andreas
Klische. durch H>rln Dr. Preuz von Tschcr»
nlml'l, ^e^en Iob.nin Ognlüi r>on V,»ch
we^en. aus dem Vergleiche vom 20- De»
zeml'er 1848. Z. 306. ichu!l>l>ilr 25)2 fi.
ö'. W. c.«. <!., i!idicsr,lut!veöffe!!ll!ch«'Vrr'
Neî erunq der, dem ,̂'eyteln tieliori^en. im
Glnndbuche der Herrschaft Gollschee >>«!>
'll»,!. 34. Fo! 30 und 37 uorkomnl,nreu
Nealüät im gerichtlich erl?ol»enen Scliä^
zungsmerilie uon 7W ft. öst. W. qewilli»
a/t. und zur Vornabme oersrlben die drei
Fcilbiflunlista^sayimsssn auf den

10. ylna.ust.
14. S e p l e m l) s r und
12 O k t o b e r 1864.

jedesmal Vormittags um !) Uhr. in der
Amtökanzlei mit dem '̂change beNimmt
worden, daß die feil^ibletendc Nealilal
nur bei der lehten Frilbielun^ auch u»
ler de,n Schäßün^smerlde an den Meist,
^elenden hiotau^^elien wcvde.

Das Echl'nunjisprololl'll. der Grund,
l'llch^erlrakt u»d die ^izilalionsbedingnisse
konuex bei fics,'m G^ritlile in den ,̂ s.
wöl'nlicheuAnuöstui'l'lnsin^cs.hsnweldcn.

K. k. Bezirksamt Ticherneml'l. als
Gericht, am 8. Mm 18«!4

(1416-1) Nr. 1530.

Edikt.
Von dem k. k. Vezirlsainte Tscher«

ucmbl. alS Gericht, wird yiemil be5aunt
gemacht:

Es sel über daS Ansuche», der 2lma>
malia !̂ackner. durch Hl'rrn Dr. Prenc
vou Tschcrnembl. gegen Iohami ^'ula-
nizh uon Wlitiorm wegen schuloiger 475 ft.
öst. W. e. «. l'., in die sLelul,ue öffenl.
licht VtlNelgerung der, dem Leitern êhö«
ilgeu, im Orundbllche der Herrschaft
Tschernembl Kuli Usb.-Nr. 70 ' / , . I><.m
Urb.'Nr. 14 und Vl rg .Nl . <)6<
Kozmnische Gilde ^u!) Urb. »Nr. 41 l>,1

Tscheruembll'of i>uli lam. l , ^ e ^ ,
Nr. 47. 114. 149 und 161 . endllch

oer Hcrlschaft greilyurn «uk Curr -Nr
376

tingella^cuen Realitätel, im gerichtlich f l .
hobeutn Sch^ungslvtltde von 6872 fi.
S. W. gewilligel, und zur Volnayni,
d5rsell>eu die drei ijtllbietllngelagsapnugen
auf den

27. August
28. S e p t e m b e r und
26. O k t o b e r l. I . ,

j,de«mal Vormittags um 9 Uhr. tu der
OerichtSkanzlei mit dem Nndange bestimmt
worden, daß die feilzubietend,!! Neali
läten nur bei der lsßlen Feilbietung auch
unter dem Schatumgswerihe an den
Meistbitteodtn h>ntcl»gsgeben werden.

Das Schäi)ungspl0lololi. der Grund»
buchsertracl ><»d die ^!izitatio!,sbedi!i^„isss
können bei diesem Gerichts in den gewöhn
lichen AmlSstunden eingesehen werden.

5t. k. Vezirksamt Tschernembl „ls
Gericht, am 8. Apii l 1864.

( , 4 1 9 - 1 ) Nr. 1784.

Crekutivc FcilbictlMa.
Von dem k. f. Vezirlöamle Ecno,

sclsch. als Gericht, wird hicmit bekannt
gemacht i

(5s sei üdcr Ansuchen des Anton
Mosche vou Niedeidorf, gegen Andrea?
Tomlischizh von eb-n^vl wegen, aus dem
Vergleiche vom 24 Iämier 1851. Z
407. schulliqer 88 ft. 20 kr. ö. W, l-. >«. <>..,
in dic tx.kullve öff.nlliche VerNelgclün«
der. dem Gehlem gldöri^en. im Giund.
buche der 5>lrrschasl Senoslts.1, >ul» Urb..
Nr. 162 vorkotnmcuden Realität im a/.
richilich erdoblnen Sä,äy!'ng^wsrlbe vou
5)20 fi. ö, N . gelvilligtl. l<l'd zur Voi-
»abme derselben die erste Fti!bletun^>
ta^saßung anf den

12. August,
die zwlite anf den

13. S e p t e m b e r und
t>ie dritte auf den

<4. O k t o b e r 1864.
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dieser
AmtSkanzlei mit dem A'change b,slimml
worden, dab die flilzubilttnde Ncalitäi
nur I'el dei Ishten Ffilbisluos! anck u»!,!
dein Schayni'ssSivfiltie an den Mlistbie«
leuden l'i»taüg,ssel',n wcrde.

Da« Sli 'ähuliM'rotokoll. der Osund-
lnich^sfirakt uno die ^izllalionsbtdmgiiiss,
söiineii bei dissfin Gerichte in den glwöl)n»
liche» Amtöslunde» eingssshen werden.

i l . k. V,l i ik?aml Senoseisch. als G i '
richt, am 15. Juni 1W4.

( 1 4 2 0 - 1 ) N l^ 3366

Dritte
erckutivc Fcilbictultg.

Im Nachliange zum dieß^erichlliche"
Edikte vom 4. Mal I. I . , Z. 2017,
wird Ylemil blkaunt gegeben, daß am

20 August l I .
zur dritten und leß'en trekulivln Feil-
biellil'g der. dem '̂orenz l̂evischer ro»
Oberdorf geböri^cn Nealiläl Nclif.-Nr.
43. 58 . 80 . Urb.'Nr. 15. 20. 23 n<!
Grnndl'nch '̂oizh. in der Erllntiou^sache
des Michael Nupmk vou Sibersche ge>
schritten wird.

K. k. V'-znköam! Plaulua. als Ge.
richt, am 16. Juli 1864. ^
( 1 4 3 1 ^ , ) Us. 306'8.'

Dntte
crclutivc FcilbietlMg.
Vom gcfcrligicn l. k. Vlzirksamle. alS

Gericht, wird im Nachhange znm o<sß<

amtlichen Edikte vom 14. Mai l. )., Nr.
2222. bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Johann
kmilizh von Vöseuberg die mit dem Ve>
scheide von 14. Mai b. I . . Nr. 2222,
anf den

8. J u l i und
9. August l. I .

au^coldnelln »lekuiive» Feilbictullgs'Ter,
mine der dem Jakob Hlibar von UUaka
gsdörigen Realität Rltf.'Nr. 929 ud
Grundbuch Haasberg als abglhallen.tl.
kläll wordeu. und eS wird

am 10. S e p t e m b e r l. I .
nur die dritte ul,l> letzte geilbielung der
ob,gen Ilcalität mit dem vorlgen Ai»'
hange volgeuommen.

K. k. Vezirlsamt Plauina, als Ge>
richt, am 1. Juli 1864.

(1432-1 ) Nr. 3280.

Crekutive Feilbictung.
Von dem s. k. Vezlllsamie Plauina.

als Gericht, wird hiemil bekannt gemacht:
Es sel über da« Ansuchen des Valenli»

Debcnz voll 3iak,tna, Bezirk Olicrlaibach.
gegen Axton Nosct>al,z von Zirkniz we
gen, aus dem gerichtlichen Vergleich«
vom 28. Juni 1855. Z. 3657, schul»
vlger 51 fi. 45 kr. öst. W. c. 8. c. in
?ie ekllullue öffentliche Veisteigerung de,
dem l!ehtern gehörigen, im Grundbuch,
Haasberg 8„d Rkif.'Nr. 325 vorkom-
inenden Realität im gerichtlich erhöbe»
„<-n Schäßun^Swerthe von 2970 fi. ö. W
gllviliiglt. und zur Vornahme derselben
dic exekutiven Fe>lbittungslagsat)ll>igeu
auf den

30. August .
30. S e p t e m b e r uub
29. O l l ober 1864.

jedesmal Vormittag« um 10 Uhr, in der
GerichlSkau<.l.i mil dem <lnha»g, bestimm«
woiden, daß die feilzubietend, Vtealitäl
nur bei der lehten Fcilbielung auch llnle»
dem Schäßlingswerlhe an d<n Meislble.
leliden hintanqeglben lvnde.

DaS Schä^un^sprolololl, der Grund-
»„chscrtrakt. und die L'zilalionsdediny.
»lsse lünuln dci diesem Gericht« in dtn ge»
w^nlichenAmtsstuudeneiuqeseheuweldeu.

K. k. Vezirksamt Planiua, al« Ge--
richt, am 12. Juli 1864.

(1376—^2) 3ir7 3 4 8 6 "

Aufforderung
Ml Mathlas uno Helena Nebez von Klt.

nil oder derer Erben.
Vom l. k. VezlllSamle Melsberg

"ls Gericht, wirl» den unb.lcinl'l wo be»
M'dlichen Malhias und Helena Rel'l^
vl'n Kl,nik oder del,n Orl>cn lxkaüUl
'l lmafli l:

Es haben Jakob Mankuzh vo» Kaal
ll»d Il.sob Nebez r»on K l ,n i l um Ver<
jäbl l . nnd Erloschenetklärung rer zu
'bleu Gllnste« in ifolge Schuldbriefes
"om 16. Mai 1801. iulab. 26. April
1802 auf der dem l/ukas Rebei gehö.
l>g gewesen,n, im Grnndbucke Prem 5ul)
Urb..Nr. 20 volkcmmeudell 3iealllät am
1. Saye uelslchcllcl' Forecru»^ pr. 260 fi.
^sl. W. aufsucht, uno rS sei znr Wal).
>«»g ibrcr Rechte Hr. Vcnll). Vobek v0l>
Kacil alcl (^Ul-ülul' ucl uclui» aufgestellt
">ld unlsr Elnelil ibm auch der lx t t l f
sende Vescheid zugeferliget worden.

Es stehe nnn den Hüillcn oder dlre»
l'l'ensal.s uxbslaulil wo befindlichen Rechts»
"^chfol,islu frei. binuen E > >» e m I a h r e.
6 Wochen und 3 T a g e n ' b r e u Auf-
'»thall so wie ihre NechtS.nisplüchc aitt
l'blge Forderung diesem Gnickle ode>
l'tlu auf^sslelNen Änralor namhaft zl>
"lachen, widrigenfalls diese S.ihposl übcr
"sli^rliches Oinschreilell gülndbüchlich ge-
löscht werden würde.

K. k. vezillsamt AdelSb,rg. als Ge-
richt, am 13. Jul i 1864.

( 1 3 7 7 - 2 ) Nr. 497.

Auffordmmss
an Simon uud Ursula Pratosch vou

Kaal und derer Erb,».
Vom k. k. Vszilleamte Ndelsberss.

a!ö Gericht. wirb den uülickannt wo
befindlichen Simon uub Ursula Vralosch
ooi, Äaal oder deren Elbeu bekannt gc.
macht:

Es babe Andreas Vralosch von Kaal
ans Verjährt« und Erloscheuerklärung
der zu ihren Gunsten auf der Realität
Ulb.'Nr 73 u<1 Raunach veisicherten
Forderungen angenichl. und es s,i zur
Wahrung ihrer Rechte VIas Manlozh
von Kaal a!< ^u>3l<»l' n<l l,<:lum auf»
glstelll, und unter Einem ihm auch der
betreffende Vlscheio zugsfeiliget worbeu.

Es stche nun den Zitirten oder deren
ebenfalls unbekannt wo befindlichen Rechts«
Nachfolgern frei, binnen E i n e m J a h r e ,
6 Wochen uno 3 T a g e » ilileu Auf,
enthalt so wie ihre Rechtsansprüche auf
obige Forderungen diesem Gerichte oder
dem aufgeNeUleu Kurator uamhast zu
machen, übrigens diesc Sahpost über
ueuerliches Ersäileittn gründ büchlich ge-
löscht werden würde.

K. k. Vezillsaml Adelsbelg, als Ge«
richt, am 1. Februar 1864.

(1378—2) Nr. 2274.

Grckutive
Realitäten-Versteigerung.

Von dem k. k. Vezirlsamle Krainburst.
als Gericht, wird biemil bekannt gemacht:

Es seiüber das Ansuchen der Helena
Elschen von Kraindurg. durch Hrn. Dr.
)oliann Pollcik. gegen Michacl 'Ucneeig
^ou Slrasisch wecitn, anö d,m Zadlunas»
nislrage vom 2. Oktober 1863. Z. 3377,
lchuldi^er 527 fi. 20 kr. ö. W. c. 8. c.,
'n die erekulive öffentlichc Vcrstsigelung
der, dem Fehlern gehöligen. nachfolgend
benannten Realitäten, und zwar:
u) dci im Grundbuche !̂ack >>ul> Ulb.'Nr.

2165 vorkommenden, auf 2205 ft. gc»
schaßten Ganzbube-

d) der ebendaselbst <>ul) Ulb.-Nr. 469
vorkommenden, auf 2570 ft. geschah«
lcn Kaischeurealilät -

<-) der nUvort ^ll) Urb. Nr. 464 vor«
kommende,,, auf 200 ft. gischähien
Kaischenrealiläl -

>l) der alloort ^u!» Urb..Nr. 476 vor«
kommenden, auf 200 ft. g,schätzten
Kalschtüreall'tät'

k)der ebentaselbst ^u!,Urb..Nr. 2168 c).
vorkommenden, auf 600 fi. geschählcil
Wies«'n und Waldnüftln. uuc>

s) der alldort .̂ lil) Ulb.Nr. 2168 l) vor«
kommenden, auf 300 fi. geschaßten
il.'ischsnrealtlät

gewilli^ct. und zur Vornahme derselben
oie drei Feilbistul'gs'Tagsahlmg auf den

31. August .
30. S e p t e m b e r und
31. O k t o b e r l I . .

jedesmal Vormittags um 10Ul»r. in di'sser
Amlskanzle« mit t>em Auhaxg, bestimmt
worden, daßdi, feilznl'isl,»den Realitäten
»ur bei der leplen Fellbietinlq auck »nilcr
?em Swähungsweübe c>n den Meistl'is'
lenden blntanqegeben weid,,,.

Das Scbäßnngeprotokoli, der Grund-
»uchöektrakt und d<e i.'lzitaliouSbsdln.,nlsse
können bei diesem Gerichte in den gewobn»
lichen Amtsstunden liugtsehfl' werken,

K. k. AezirkSamt Krainburg. als T t '
richt, am 13^ I n l , 1864.

(1380-2) 3tt. 3177.

Veflmntmackmlg
an Anton Saulich vo» Giob Oblas.

Dem Anton Eaulich l'on Gloß'Ol"
lal u»n „»l'lkruinlt» Aufel'ldaltsg. wird
lnermit bekannt asg,l',i, . doß ihm zur
Empfan^nahme der Schrill,» und Wal),
ru.'a seiner Rechte in del von I.<kob
Ilioanzl'izd von Zirnik genen ihn qefndr»
>̂n Erelution Anton Pettich von Groß>
Ol'lak alS Kurator ausglstelil worden sei.

i l . k. Vezirksamt ^aas, als Gericht,
am 25. Juni 1864

(1382-2) Nr. 1795.

Uebertragnng
erekutiver Feilbietung.

Vom l. k. Ps^lksamte ^'aaö, alS
Gericht, wird hiemit elinuerl. daß die
mit Vcscheid tdo. 27. Februar 1864.
Z. 930. z»>r lllluliven Verstliaernng der
Realiläl des Elekuten Vmlholomäns Kot»
nik von Altenmallt Uib. - Nr. 7t «ä
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Grundbuch Pfarrbefsgiloe Altenmarkt an
geordneten Termine auf ten

10. D e z e m b e r 1864.
11. J ä n n e r u»d
11. F e b r u a r 1865

mlt Beibehaltung des Ortes und der
Slunde und mit dem vorigen Anhangs
übertragen werden.

K. k. Bezirksamt Laas. als Gericht.
am 15. April ^864^

" ( 1 3 8 3 - - 2 s " Nr."3169."

Erekntive Fcilbictung.
Von dem k. k. Vezulsamte ^'aaö. ale

Gerichte, wird liiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen be« Mat»

tdäns Lab von Laas, geg»„ Sinion ssol'
l,ik um» Verch wegeu. aus dem Per»
gleiche ddo, 10. Juni 1863. Z. 2801,
schuldiger 63 ft. ö W. c. 5. v., in di,
»kekulio, öffsütlicht Versteiqerunq der. dem
Leßtern qebötigen. im Grundbuchs de>
<pfarrl.'0lvgildc i.'a^s ^ul» U lb . -Nr . 42
vorkommenden Realität sammt An» u»d
Zn^el'ör im gerichtlich flhobenen Schäj
zungswerlbe von 774 ft, 40 kr. 3. N
gewüli^et. und zur Vornabme desselben
die erclutiuen Feilbietungstagsaßnngen
auf den

3. S e p t e m b e r ,
4. O k t o b e r und
5. N o v e m b e r 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Amlolanzlci mit dem Unbange bestimmt
worden, daß die feilzlibietend» Realitäl
,n,r bei d,r letzten Flilbielung auch unter
dem Schäyungswerlbe an ren "Veistbit'
lenden hintanqegeben werde.

Das Schähungsprotokol!. der Grund-
buchSerlracl und die i.'izilationsbedingn!sse
können bei düsem Hericht» in de« gewöl)»<
lichen Amtsftul'den eingeseb:« werden,

K. k. Veulksaml i.'aas. als Gencht,
am 25. Juni 1864.

(1384—2) Nr. 2561.

Uebertnigung
crekutiver Feilbietung.

Von dem k. k. Vc>.uk^i'l!te l^illai
als Gericht . wird mil Pcziebuna auf
das Edikt oom 30. Mai !. I . . Z 1894.
btkannl gemacht, daß die Volnal'me der
ül'tr Ansl.chcn der Anton Vreo'iikar'schen
E'bcn von Ustje bswilliglen ekskntiveu
Feill-'ietung rer Realität des Marti»
Sauschck in Rente «u!> Nklf.'Nr. 160'/,
n<l Hcrrschaft Ponovizb im SchäyungS.
weiche vo» 393 ss. a>!f den

12. August .
13. S e p t e m b e r und
13. O k l o l ' e r l I . .

jedesmal früh um 10 Ubr, übertragen
wort-en seien.

K. k. Vezirksamt l?ittai. alS Gericht,
am 9. Juli 1864

"(1385—2) ?lr. ?087.

2. nnd 3.
erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezllköaii.tl Nasssumß,

als Gericht, wird liiemit bekannt gemacht:
Es scis" über d.̂ s Reassumirongs-

gkslich der El'eleulc Andicas u»d Iol)a,ü,a
Kepa oon Slciübiuck zur Vornahme t»cl
n,it dcm dieß^elichtllcken Vescheide ddo,
16 Mä>z 1862. Z. 716 . bewilliqlrl,
und sohln sistntcn zlvcitl-n u»d driltl»
Fntt ' ir lm'g dcr, dem 'Iliatl'iaS Golzber
vo» N«ssf,'fl>ß gebörigen. im Gllinlbuche
tcr Hc.ts.i'asl Nasse»fuL llul) Urb. -Nr .
Ü10uollomins>!den. gcrichtlich al>f 777 ft
bewrrtdel.» Hauörealilät zu Nasscusül)
wegr,,. dtll EdelcMen Andreas und I o
Hanna Äepci, als Zc,sto>'äre der Oebrü«
der S i r a i i e ^ . <iuö dlM Urlbeile ddo.
14. Slvtcml'er 1855. Z 2288. schul-
diger 679 ft 10 ' / , fr? ö. W, c. .>,. <:.,
die zmei T.ig,'.iyimqs» aus den

19. A u g u s t lmd
19. S e p t e m b e r d, I .

jedesmal um 9 Uhr Vormittag, j« pje.
ser Aml^ka^ l . i mit r,m Veisahc ^ , ^ -
ordnet lvoi^cn. daL di , feilzubicltud'
Realität bci rer llytcn Fcill'lsl»l!,z a„<j
unter dem Schähnn^weilhl an dcn M,lss
lnkteuren binlatigeaeben melde.

Das Schähungsprotokoll. der Glund
buch^lllrakt uud tie ^'izilalionsbedingniss

können bei diesem Gerichte in den gewkhn
lichen NmtsNllndtn eiugrsehen werden

tt. e. Vezirksaml Nassenfuß. als Ge>
richt, am 20. Mai 1864.

(1386—2) ' ^ ?lr. 1398.

UebcrtnWMg
erekutiver Fcilbietullg.
I m NaHliange zum diebämiliä',»

Edikte ddo. 5. November 1863. Z. 1885.
vird bekannt gemacht, daß die drül,

auf den
6. Ma i l. I .

.'«geordnete erekutwe Feilbietung der dem
Jobann Kernz von Unterlacknil) geböri.
»M. im Gruudbuche der Herrschaft Nei-
lenburg ^ub Urb.'Nr. 153 vorkommen,
oen Hnbrealität über Ansuchen des Ekl>
kutionssüdrers auf den

26. Angust d. I .
Vormittags 9 Uhr. hieramls übertragen
worden ist.

K. k. Ve^irksamt Nassenfuß. als Ge.
licht, am 6. Mai l864.

(1390-2 ) Nr. 3874

Veräußerung
oer den Iobaun Tschelnischeu Erbe»
gehöligen Häuser Nr. 121 und 122 i>

Gonschee.
Vom k. k. VezirkSamle Ootlschee. a!e

Gllicht. wild hiemit kund gemacht, d̂ ß
die deu Jobann Tschtliuschen Erben gc-
l>öligeu Häuscr Nr. 121 und 122 i»
Goltjchee im öffentlichen lüzitalionöwe^

am I I . August l. I .
früh 9 Uhr. in der hierortigeil Gcrichlö-
lanzlci ucläliglit werdln. daß der Auö>
rusöpreis 12000 fi. beliägl. und di, >̂,̂ >'
lat'onsberingnisse ivährei'd der AmiS-
standeil hltlamls eingesehen werden können,

N. k. VezilkSaml Gollschee. als Gr>
richt, am 7. Juli 1862.

si39i'—2) Nr. 383?.

Erekutive Feilbietung.
Von dlm l. k. Gc^illöamte lHoliichee.

als Geilchl. wild hltmil l>tla»ul >;em<icvl ^
Ts sei üder ras A»s»ichfn rcs 'Dl.>-

thias Tschinkel und Johann Kl'imp vo,
^lchttnb^ch. durch Hln. Dr. Wcnsdikle»
l)0n Gollschee. gegen Mathias Ioi,ke vol>
Krapfenfclo nxgsn, aus dem ^elglcich,
liom 1. Jul i 1858, Z. 3699. schulde.
619 ft, ö. W. c. «. l:., in tie l l lku-
live öffentliche Versteigerung del. dem ^lh>
t<rn geböligcn, im Grundduche «tl Go>l>
schee l o m . V, Fol. 625 vorkommende!
Hubrealitäi im gerickllich ervoben,» Sci'äz-
^lngSivllche von 350 st. öst. W. gewil-
l i g t l , und zur Vornahme derselben dl,
crekulivlN 3e>lbielul,gs»Tagsah»l,gen aus
den

6. August.
6. S e p t e m b e r und
6. O k t o b e r 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Ölte det
Liegenschaft nm dem Anhange bestimm'
morden. daß die feilzublelende Realltäl
nur be< der Ishlen Fellbielung auch »min
!?cm Schät)ui'gswcllyc an ten Meistbie
icuden liiniangegebe» werde.

Das Schäyungöprolokoll. der Grunde
l'uchlüektrakl und dir ^izilationsdldinguiss'
können bei diesem Gerichte in de» gewöl»-
llcheu Amlsstlü'.den «ing,slhen weids,,

K. l . Vezilköamt Goilschee. als Ge
ucht. am 6. Juli 1tz64.

(1394-2) Nr. 4983.

2. und 3.
erckutive Feilbictung.
I m i)l.'chl?a„ge zum eilLgcrick^chl'!,

Ecllle vom 18. A M l. I . . Z. 2756
wild kund gcmachl, daß cie in d l l Elc»
klltionölcslils'ache des Aüdr.-aü Tbll ia»
^egeu Anton Kramn'er a^f dcn 11. l. M.
angeordnete erste Feilbiclxngsta^ßuog
inr abgcbaltlu erklärt worrcu i l l . und
es bli ds». alif dcn

10. Augus t und
12. S e p t e m b e r d. I . .

.ntgeorduete» Fsilb!sliingsu mit Velbe.
l'.'lt des Ortes nut) der Stunde und
mit dem voiigen Aüb.nige zu vnbltlben
hade.

K. l, städt. t l leg. Bezirlsgeticht Neu<
ladl l , am 9. Jul i 1864-

(1397-2) Nr. 1008.

Erinnelung
an deu uubekannt wo b'fiüdlicheli Josef

Nakouz.
Von dem l, k. Vczirlsaml» Nenmciikil,

als Gericht, wild dem unbekannt wo be-
südlichen Joscf Rokoilz clinnert:

Eö bal's Mallbänö ss.ni^'ich uon hl.
Ge,il widcr ihn die Klnge axf Zablung
oo>, 58 ft. 6. x. s. eingebracht, wolüber
»lilerl'ch die Tags.,hung auf deu

17. S e p t e m b e r l. I . .
Vormittags um 9 Uhr. bei diesem Ge-
richte angeordnet. u»d dem Geklaglcn
wegen sclnes unbekannten Aufenllialles
Heir ssranz Ieglitsch von Umer-Duzlach
alö iluralor aufglslcltt wurde.

Dessen Joslf Rakouz zu dem E"de
sriiinelt wi rd. daß er z>> ol'iger Ta^-
!>'M>»g selbst z» erscheinen, oder eincn
Veut'llmächliglen zu tlllcnnci» uud anher
Ni'lnnh.'ft zu machen hale, widli.^nS
»i,sc Rechtssache mit dem aufgcsteltteu
^»r^tor uerliandelt merdln wird.

K. k. Vezirks.imt Neumaiktl. alö Ge<

licht, am 24. Juni 1864.

( 1 4 0 6 - 2 ) Nr. 10037.

Erekutive Feilbietung.
Vom gcfslti.,ttn k. k. städt, dcleg.

Vszick^gcrichic in öaibach wird hiemii
bckaiuu gemacht:

Es sci lie ellkliliue Fsill'ielung der.
auf Mai ia Slr i lk! vergswädrirü. im
Grundbuche Pepliisfeld >ut> Nellf.«Nr.
4. ,)ol. 175. gl-richllich an/ 330 ft. be.
>Utv,l)llen. dann der im s/ldoi Grund«
''llchc >>ul» N^klf.'Nr. <',. Hol. 231 vor»
koinmcude». auf 62 ft. bew^rlhelc». und
<m Glundbnche Kommenda i'aibach ^ul>
U ib -Nr . 15)6. ' l ' . V'l. Fol. 43 l uollom»
inenden, zu S t . Veil ob Laibach liegen.
5cn. allf 168 ft. btwerlliets» V<s>t)l'ä!f'
len. diese RcalitätsN im R afsilmirnügs»
wege neuerlich bewilliget. u>>d fs seien
^nr Vornah«,c eelscll'en drei F,ilbie<
luligstags.'pungen auf dcn

3. S e p t e m b e r .
3, O k t o b e r l>nt>
5. N o u c m l», r l I . .

iedesmal von 9 b'6 12 Ul?r. yi.rgelichls
»nit dem angsoltnet wordrn, daß r,c
fsllzudlelsnden Rcalilalenhalslcn nur dei
l«er drillen Tagsaßung allenfalls auch
unter dem SchähllNgSlvclll.'t dem Vicist»
oillciidln binlangegcbcn lui'lrden.

Hieuon werdcn sämnillichc ^auftnstige
mit dem Vemerke» verstäüdigs!. daß slc
dc» GlU"dbuch«<fllrakl. das Schäpxngs'
prl'lokoll und die i.'i^talio»sbtdi»^nisse
in d,u a/wölmlichsl! Umiöstnnte» hier»
Gerichts liüseben kö»n,u.

K. k. stadl. dll!-.,. Vezillsgerichl Lai»
dach am 6. Jul i 1864.
" ( 1 4 4 6 - 2 ) ' ' Nr. 3200.

Dritte
erekutive Fcilbietung.
Ml t Vezng auf das Edikt uom 4

März l. I . . Z. 1051. wi>d bekannt ge.
.leben, »aß bei erfolgloser zweilsli F^il»
blcluug

am 1. A u g u s t l, I .
früh 9 Uhr, in der Geiichtökanzlel zur
dlilten creknlwcu ^nlblelling d.r dcm
Flan^ Iaiieschlzli von Wippach gehörigli,.
a»f 350 ft. ö!'l. W. beirlvih.len Rcali '
lälcu gtschrilleil »velden wird.

K. k. V'UlkSaml Wippach, als G>-.

richt, am 6. Jul i 1861,

( 1 4 0 0 - 3 ) Nr. 9812.

Zweite
erekutire Feilbietung.

Vom gcsrrliglcn t. k. stäct. deleg. Ve>
ziik.gerlchlc wi ld im Nachbaute z»n>
dicbgtiichtlichen Edikte deo. 19, Ma i
l. I . . Nr. 7356. belanol gemacht, dl,K
bri dem Umstände, als zu der eiste,,,
auf den l . I » l i l. I . angsoidüetcn Tag-
iahung znr gc>>l)>ctll»g rer. dem ^'oren^
Tome g lbör ig lu . in Dranle gsle^cne»
R.a l i lä i lein Kauftüsliger llschiencn ist,
ulin zu rcr zweiten, auf den

1. A u g u s t 1864
angeorrnelcn ^ llbiNlingölagsaßüng gc-
sch!it!tn werde.

K. k. städl. deleg. Bezirksgericht Lai.
bach am 3 I u l l 1864,

(1350-3) Nr. 2985.

Dritte
erekutive Feilbietung.
Von dem k. k, Vezilkeamte Ieistritz.

als Gericht, wild hiemit bekannt gemacht:
Eö sei über das Ansuchen des Blas

Tomschitsch uo» FsiNriy. gegen Anton
Toinschüsch uon Vazb Haus'Nr. 4 wegen
schlilr-iger 66 ft. l»>6 kr. <'. .«. <-. iu die
slelutwe öffentliche Versteigerung der,
vem !?!t)teren gshörigsn. im Grundbucke
der Pfargilde Dorneg i>u!» Mb. Nr. 60
vorkommenden '/« Hilde im gerichtlich
erhobenen SchäßungSwerlhe von 735 ft.
80 kr. gewi'lliget. und znr Vornahme
derselben die drille erekulive Feilbietungs«
lagsal)uug auf den

12. A u g u s t 1864.
Vormittags um 9 Uhr. im hlesiiien Amlölo«
kale ,nit dem Anfange beNimml ivor«
den. daß die feilzubietende Realität be»
dieser Fcilbietung auch unter dem Schäz«
zuugswerthe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Dag SchayllngsprotokoU. der Grund«
buchserlract nnd oie ^lzilallonsbcdingnisse
kölinln bei ditsem Otrichte in den ge<
wohnlichen Amtsstniiden einglseben werden.

ss. k, Bezirksamt sseistril). alö Ge-
richt, am 27. Juni 1864.

(1351—3) Vtr. 2986.

Dritte
erekutive Feilbietung.
Von d,m k. k. Aezilksamle Feistriß.

als Gericiit. wird lilemit bekaoni gemacht:
Ei! sei über das Ansnchei, des Franz

Vizhi>h von Feistril). gegsll Mallhm'ö
^a!»r von Vazb Haus'Nr. 77 wegen schnl-
oi^er410 ft. c, .><. c.,in die lrclulme o'sscut»
liche Versteigerung d»r, dem lichte,» ge»
liöri^s». i,u Glllndl'Uchc der Herrschaft
Adclsberg ^ll) U rb . 'N r . 5 0 7 ' , vor»
kommenden ' / , Hübe im gerichtlich erho«
lieneli Schähilngüweltbe uon 1403 ft. 70 kl.
^ewill l^el. und zur Vornahme dersllben
ŝ ie drille erellüiu, Feilliictllligslagsaz.
U>l>g allf den

13. A l l guN 1864
Vormittags um 9 Ul>r. im hissigm AmtS-
lokale mit dem Anhange btstim,,'! wor.
oen. daß die fellznl'ietende Nealiläl bei
dieser FeilHetimg a»ch unter dem Schäz»
zungewerlhs an den Meistbieloldeu hlnt«
aufgebe!! wllde.

DaS Schähnngsprolololl. der Grund«
bnchSsrirall u»o die l!izilal!0llsl',ding»isst
köüneu bel diesem Gerichte in den gswölm»
lichen Amtsstnoden eingeseben werd,».

K. k. Vezillsamt Feistril). alS Ge-
richt, am 27. Juni 1864.

( 1 3 5 2 - 3 ) Nr. 2356.

Erinnerung
an Joses Dobre und ersscu Erbeu und

Rechtsnachfolger.
Von dem k. l . Peziilsamte Krain«

bürg als Gll icht. iriro dem nlibelannl
wo blsiurlichen Ioscf Dobre und selucn
(ileichmlis nnl'lkaiiten Erben lllld Rechts-
nachsän,, diemil eriouerl:

Es l>abc ^orenz Jaul) von Krain.
I'lirg wider dieselben die Klage auf Er«
»lhlmq des im Grundbuche der Sl>,dt
.sssa!ü!'llr,i, Savl'Vorstadl Halis.'Nr. 4,
vorkommende» Hauses s.nnlnt ' / , Pirk«
antbell dann An> und Zna/l iör, ^uli
l»'l,<.x. 6. I l l l i 1864. Z . 2356. ble,.
anus eingebracht, worüber zur mündli»
chen Verbannung die Tasssayung auf den

7. O k t o b e r 1864.
srüd 9 Ubr. mi! dcm Anbaute dcs § 29
a. G. O. angeorduc!. ,n,d den Gellag»
ten wegen ihres unbekannten Allfenihal»
les Hr. Dr. Ios«f Vurqer von Krain-
b»rg als (^u! »!<»!- ncl nolmn auf ihre Ge«
fahr und ssostsn bestllll wurde.

Dessen werdc» diescldeil zu dem E»de
verstä'-diget. taß sle aU.üfa!^ zu rechter
Zeit selbst u« erscheinen. oder sich einen
ander» Sachwalter zu bestelle» u»d a»b/r
namhaft zu machen baben. wltrlgells
siese Nlchtesachc mit dem aufgesteUlc«
ssllralor v<lb,'nde!l werden wild.

K. t, 'veziiksaml Krainburg.. als Ge'
richt, am 6. Juli 1864.


